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Kubernlal - ^erlautbarunsett.
Z. 167^ (2) N r . " /35.5

E i r c u l a r e
des K k. i l l y r l s c h e n G u b e r n i u m s . —
Ueber die Behandlung der am 2. Dscemb-r l .
I , in der Serie /»?3 verlosten böhmisch, stan^
dlschcn Aerarlal» Obligationen zu vier und
fünf Percmt. — I n Folge eines hohen Hof-
kammtr. Pläsidial - Gchrclbcns vom 3. Decem«
b^r l. I . , Zahl 6620, wl 'd mit Bez,.hung
auf die Gubern<al» surrende vom ,/z. Novem?
ber 1829, Zahl 26642, Nachstehendes zur
öffentlichen Kenntniß gebracht: — §. z D»e
fünfpercentlgen nieder, österreichisch » ständischen
Acrar a l : Obligationen , welche m d»e am 2.
December dieses Jahres verloste S l r ie ^73 em»
getheilt f ind , nämlich Nummer 6q6 mlt der
Hälfte der Kapitale, ^ u m m e , und Nummer
726 bis emsckltcßlss Nummer 1726 m>t den
vollen Kapl ta ls , Betragen, werdea an die
Gläubiger im Nennwerthe des Kapttals bar
M Conventions-Münze zurückbczahlt, dage-
gen werden die m d»cser Serie begriffenen
Theilketrage von vicrpercentlgcn Obllgatlonen,
naml'ch der zwei und drelßlgfte Thell der böh-
m.sch^fiandischcl, Akrarial-Obl'gat!o^cs>,Num«
wer i6/,856, und der fünfte Thell der nltdcr-
össerreichlsch. ssänd schen Acrar,ol< Obligation-
Nummer 2366^ , nach den Vesummungcn des
allerhöchsten Patentes uom 2». Ma>z i 8 l ä
behandelt. — §, 2 Dl< Auszahlung dcr l>tr,
losten fünfpercentigen Kapitalien beginnt am
». Jänner 16/^0, und wnd von der nieder«
österreichisch - ständischen Aeranal « Credits ,
Casŝ  in Wien gslelsset, bei welcher dlt vcrlo«
ft n Obligationen einzureichen sind. — § H.
Mu- der Zurückzahlung Vcs Kavllals werden zu-
gleich d,e darauf haft nee" Interessen, und
zwar bis , . December ,9Z9 «u zwel und em,
halb P«rcent »n Wlel-er Währung, für den
Monat December lgIs) hingegen die urlvnmg.
lichen Zinsen zu fünf Pcrcmt in 3onvcntloo<<
Münze berichtiget. — §. 4. ^e« Obligationen,
«uf wllcfen ein Bts^lag, ein Verboth, «der

sonst elne Vormerkung haftet, iss vor der Ka ,
pltals. Autzahlung v°n der Behörde , wllche
den V«schlag, den Verboth, oder d»e Vormer«
lung verfügc hat, deren Aufhebung zu bewir-
ken. — § . 5 . Bel der Kapitals. Auszahlung
von Obl 'gat lonln, welche auf Fo.de, Kirchen,
Klöster, St i f tungen, öffentliche Institute und
andere Körpe,schaften lauten, finden jene Vor -
schriften »hre Anwendung, welche be« der Um,
schreibunq von derle» Obl'gationen befolgt wer-
den muffen. — tz. 6. Den Besitzern solcher
Obligationen, deren Verzinsung auf eme an«
dere Credits-sasse übertragentft, steht «S frei,
d,e Kapltals-NuszahlUlig bei der meder.össer«
reich,sch - ständischen Aerarial-sredlts e Casse
m W i e n , oder bei jener sreditS - sasse
zu erhalten, wo sie lusher die Zlnfen bezogen
haben. I m letzteren Falle haben sie die ver.
losten Ool'qationtn be» jener Casse einzurei-
chen, aus welcher sie blkher die Zinsen erho-
ben haben.— kaibach den 11. December i83n
Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u

und P r i m ö r , k. k. Hofraih.
Zeno Graf v. S a u r a u ,

k. k. Gubevmalrath.

3- ^675. (3) N r . 29247.
k i r c u l a r e

des k. k. i l l y r i s c h e n G u b c r n i u m s - » .
Abänderung des §. Z86 des I. The>lS deS
Strafgesetzbuches. — Seme s. k. Majcstet ha<
den durch allerhöchste Entschließung vom 6.
Iul» d. I . zu erklären geruhet, d^ß dii A n -
ordnung deS §. Z66 des I. Theils des Straf-
gesetzbuches, wornach die um Abhöiung von
Zeugen ersuchten Gerichte cine Abschlifi von
dem VerhörsprotocoNe zurückzubehalten haben,
außer Kraft gesetzt, und den l tqunir len Ge-
richten überlassen werde, beglaubigte Abschrif«
ten von den Zeugen - Velhölsvrotocollen »n
e'njelnen, vorzüglich wichtigen Fallen zurück«
zuö«halten, ln welchen sie wegen der bison.
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dern ^ocal j oder Personal'Ve'haltN'sse, oder
lvlgen dei> Beschaffenheit der ^ache dles< Vor»
sich/ nothwendig finden. — ^ ldach am 7. De<
cemdcr ittZcj.

Joseph Camillo Freiherr v. Schmidbllrg,
Landes ' Gouverneur.

C a r l Gra f zu W e l s p e r g R a i t e n a u und
P r i m ö r , k. k. Hofrath.

A n t o n E t e l z i c h ,
^ k. k. G ub . Ra th .

K tav t» unv lanorrchtl iche Vc r lau tha runFcn .
Z . 5872. (3) N r . 9767.

V o n dem k. k. S t a d t - und Landrechte in
K r a m wird der I u l l a n a v. Iauecscheken und
deren unbekannten Erben mittelst gegenwäni '
gen Edicts er innert : Es habe wider sie D r .
Blasnls Crobath, als Curator d-s Vinzenz
Hläfilch v. Elig' l lhausisHen Nachlasses, wegen
ktNts der obgedachten I u l ' a n a v. ^a^ersH'ken
aus dem Testamente des I o h a i m T r a f . n v.
Eligksshaus <Illo. 3o. Ma« 178 I zugidüchlcn,
jedoch für nicht angefallen zu c kennenden ^e»
gates, dieKlage angebracht, worüber d,e T ' g
satzung zur Verhandlung auf den 16. März
;8 / ,o V o r m i t t a g s ^ Uhr voc dicscm k. k. Glad:»
^nd ^ant're'hte angeordnet wordcn lst. - ^ D a
der Aufenthal tsort der Geklagten I u l l ^ n a 0.
IavcrschektN lind ihrer allfall 'gcn lZlben diis,m
Gerichte unbekannt lsl, und w n l fie uulle>lbt ous
den s. k. Eldlandcn abwisend sind, <o hat man
zu chrcr Ve' th?ld>gung, '̂ 'Nd a^f i ^ e <Ä,fahr
und Nnkosten den hleror l l^ tn Gellchls A5wo>
caten D r . Burg r als Euratom blst lit < mlt
welch m die c^g^brachte R-chtesache n a ^ drr
bcssihendlN Gc'lchls ^ Ordnung ausgeführt
Und tnischliden wcrden wi rd . — Die Geklag»
ten w t l d i n drss.n zu d m Et:de erinnert, da,
mit sie allenfalls zu rechter Zen selbst crschels
n e n , oder »nznxscken d m best mmten Venre»
t lv chre Nechlsbebelfe an dle Hand zu geben,
cder auch sich selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gcr,ch:e namhaft zu ma-
chen, u r d überhaupt im rechllichen ordnungs«
maß,gen Wege emzuschreiten wissm mögen,
inbd'fondere/ da sie sich dle aus »hrer Verüb«
säum^ng entstehenden Folgen selbst beizumestin
habcn we den. — Lalbach am H/^. Dcccmb«r
, 5 3 9 . ^ _ _ ^ ^ _

Ncmtliche Verlautbarungen-
Z. 1879. (2) Nr . i 6 5 l 2 / X V I .

E d i c t .
Von dem k. k. Verwaltungsamte der ver«

einten Zondsgüter zu Landstraß wird hiemit
bekannt gemacht, daß am y< Jänner k. I . Vor-
mittags oon 9 b-»s 12 Uhr dle versseigenings,

' weise Verpachtung der Staatsherrschaft Lanb-
skaßer Vuchenschwammsammlung auf stchs

nacheinander folgende Jahre, d. i. vom , .
März 1640 blshm 18^6. ln der h,erortigen k.
k. Alncskanzlc, Scatt finden werde. Wozu
Pacbilust!ge mit dem Bemerken eingeladenwers
den, daß die P'chtbedlnilt-.isse täglich m den ge-
wöhnllcheli Amtsstunden hlcramts eingesehen
werden können. — K. K. Gcrwaltungsamt
Landstraß am l3 . December 18Z9.

vermischte ^rrlautbarunaen.
Z. Itiöä. (l)

Privatunterricht
i n d e r B o t a n i k .
Der Unterfertigte, von einem

hohen k. k. Gubmuum mit Decret
vom 19. December l839, Z. 5o365,
zum Privatunterricht aus der allge-
meinen Botanik befugt, gibt sich die
Ehre einem verehrten Publikum an-
zuzeigen, daß er bereit sey, Einzelnen
odcr Mehreren zusammen, welche Un-
terricht in der Botamk zu nehmen
wünschen, denselben gegen angemesse-
nes Honorar, nach Belleden der
Herren TheUnehmer, in deren eigener
oder des Gefertigten Wohnung zu
ertheilen. Adressen belieben die re-
spscUven Theilnehmer be: dem Ge-
fertigten, S t . Petersvorstadt N r . l 3 ,
gefälligst abzugeben.

.Andreas Mleischmann^
Kuiist. und dotamschcr Gärtner ecs Hiessgen
f. k- bot^lis^dctl G.iltcils, rmd Milczlied der
koluglich loicrlschen boianischen Gesellschaft zu

Negölisburg.

W a r n u n g .
I n Zwlschenwassern untersteht sich ein

Mensch, den w i r , nachdem wir dcssen Namen
erfahr?N/ gcr,chillch verfolgen und zur gesetzli-
chen Züchtigung bringen werden, alte schlechte
Eichoricnkaffeh-Packclk, entweder durch Ankauf,
oderirgend cme erstzu ermittelnde Ar t an fichzu
bringen, zu zerreiben, dieses verdorbene Zeug
in neues Papier zu schlagen, und darauf ui.sere
vor mehreren Jahren geführte F>rma: „ W .
D^nike «l. E..'mp." mit einer unserer hi t r ent.
wendeten Matr icen zu drucken.

W i r warnen vorlauf ig unsere Freunde
uor diesem Betrüge.

Kranichsfeld bei M a r b u r g den 28. D e -

cember !ö39«

Denike er Gerdes.



Z. 1882. (!) ^- !»6l —

Mit hoher Bewil l igung.

erfolgt bestimmt die fünfte Ziehung der mit der k. k. Anleihe
vom Jahre 1834 verbundenen

I n dieser und den darauf folgenden HO Ziehungen werden gewonnen

G u l d e n ^ t z c ^ ^ ^ s ^ ^ ^ c ^ c ^ ^ ^
eingetheilt in Gewinnsie von Gulden

320,000, 300,000,250,000, 225,000,210,000, 200,000,180,000.
100,000, 75,000, 50,000 clc.

Ganz besondere Vo r the i l e ,
we lche diese g r o ß e S t a a t s - L o t t e r i e d a r b i e t h e t :

I . S i n d ursprünglich n u r 5o,c,O0 Loose (Schuldverschreibungen), jede zu fi. 5aa "
ausgefertiget woroen; hievon wurden bisher in den vier ersten Ziehungen 5400 gezo-
gen, und demnach verbleiben n u r noch 44,6uo Loose (Schuldverschreibungen) zu zie-
yen übrig. ^

2 Ein ganzes, auf das Capital von fl. 5oc» lautendes Loos (Schuldverschreibung)
g e w i n n t , wenn es in dieser 5. Ziehung gezogen w i r d , w e n i g s t e n s fi. 600 C. M . ,
und besieht aus 5 gleichen Abtheilungen, jede zu fi. 100, auf welche daher m i n d e -
stens fi 120 C , M , entfallen.

5. Von dieser 5. Ziehung an vermehrt sich in der Folge der sichere Gewinn
j ä h r l i c h um fi. 20, d a h e r e r h ä l t m a n , wenn kein höherer Gewinn entfällt, j e -
d e n f a l l s d a s C a p i t a l s a m m t den j ä h r l i c h e n Zinsen von 4 p r o C e n t .

4. I n der mäßigen Anzahl von ää,kwo Loosen (Schuldverschreibungen) sind nach-
folgende 07L2 H a u p t t r e f f e r enthalten, deren kleinster in st. 1000 C- M . besteht.:
2 äst. 320,000 2 5fl.-100M0 8 äsi. 20,000 14 « st. 7500 235 üsi. 1500 215 ast, 1020
2 ,, 300,000 2 „ 75M0 4 „ 18,000 5 „ 7000 35 „ 1300 412 „1010
4 ^250,000 6 ^ 5<),000 4 „17,500 17 „ 6000! 245 „1200 27H8 „ 1000
4 « 225,00010 „ 40,000 13 „15,000 88 „ 5000! 370 „1100
4 „ 210,000 4 ^ 35,000 13 „ 12,000 89 ,, 3000 >130 „ 1075
4 „200,000 1 „ 30,000 22 „10,000 89 ,. K500!305 „1050
^ ., 180,000 2 „ 25,000 5 „ 8000 113 „ 2000 505 „ 1025

E s e n t f ä l l t d e m n a c h q u f jedes 6. L o o s (Schuldverschreibung) e i -
ne r d ieser H a u p t t r e f f e r , und alle anderen Loose (Schuldverschreibungen) ge-
winnen ,fl. 990, « M / 975 und so abwärts bis mindestens fi. 600 C. M

tt?5 ?;i D ie günstige Aufnahme der von dem gefertigten patentirten Wechselhauft G .
M . P e r i s s u t t i in, V e n e d i g auf die Loose der k. k. Anleihe vom Jahre 182a ange-
stellten Cessionen, und die wiederholten Aneiferungen, auch auf Loose des auf ähnliche
A r t mit jenem vom Jahre 1820 eröffneten S taa t s -M lehens vom Jahre i3H/,, derlei



Cessionen auszustellen, veranlaßten dasselbe, dieses Unternehmen zu wiederholen. Z u
diesem Zwecke wurde, u n t e r M i t W i r k u n g e ines W i e n e r B a n q u i e r h a u s e s ,
der Ankauf einer entsprechenden Anzahl Original-Loose (Schuldverschreibungen) der
Anleihe l634 bewerkstelliget und beschlossen, auf jene von fi. loo Ceffionen für '/,o An -
theil auszufertigen, um mcht nur dem Wunsche, die Hälfte oder einen andern Theil ei-
nes solchen Looses ^ besitzen, entsprechen zu können, weil Jeder sich 5, 3 oder 2 derlei
Ceffionen ankaufen kann, sondern auch die Möglichkeit zu erzeigen, in dieser großen
Lotterie obr.5 eine namhafte Summe auslegen zu müsien, mit mehreren und verschiede-
nen Nummern Antheil nehmen, und damit um so leichter einen der H762 Haupttreffer
gewinnen zu können.
.U1^ !. : Diese Ceffionen sind jenen auf das Anlehen vom Jahre ,820 ganz ähnlich;
yeren Drucklegung und Ausgabe von der hohen k. k. a l l g e m e i n e n H o f k a m m er

Aenchmiat wurde; dieselben sind in vollkommener Uebereinstimmung mit den Vorschrif-
ten der k. k. H o f k a m m e r - P r o c u r a t u r in italienischer Sprache abgefaßt.

^ Eine Cession kostet 16 fl. 40 kr. Conv. Münze, gewinnt aber
mindestens 12 fi. C -M. sicher, man kann daher im allerschlimmsten
Halle nur 4 si. äo kr. verlieren, und spielt für diesen unbedeutenden Betrag
mallen 2i Ziehungen auf die Gesammt-Summe von ^Z Millionen 786890
Dulden Conv. Münze.
tl5 5 Das Nähere enthält der betreffende Spielplan, welcher unentgelt-
lich verabfolgt wird.

Venedig in: December i83g>
G. M. Perissutt i ,

patentirter Bankier.

Fn Laibach sind die Spielpläne, die Sessionen und die
zu bekommen bei:

Herren Thomfchi tz und K h a m auf dem deutschen
Platze, Nr. 203;

Herrn A. E- Seeger , auf dem Hauptplatze zum gol-
denen Brunnen.
—— —̂-— -—^«^«^.,"

Li terar ische Anzeige.
Bei 3gtta5 Svlbt t von NleinmaUV, Buchhändler in Laibach, am Congreßplatz nächst

dem Casino im ncugebautcn Hause, ist zu haben:

I u r e n d e 's
< valerlündlsOer Pi lger,

Geschäfts - und Unterhaltungsbuch
für alle Provinzen

d e s

österreichischen Kaiserstaates.
1 8 4 0 .

27. J a h r g a n g .
Groß 4., in steifem Deckel und vielen xylographischen Abbildungen, 2 st, l 2 kr«


